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Amt Penzliner Land
Der Amtsvorsteher

Öffentliche Ausschreibung
Die Gemeinde Möllenhagen schreibt hiermit folgende Grund-
stücke zum Verkauf aus:
1.  Mehrfamilienwohnhaus (30 WE, vermietet) 
 Grundstücksgröße:  1.745 qm
  17219 Möllenhagen, Parkweg 4 - 6

2.  Mehrfamilienwohnhaus (30 WE, vermietet) 
 Grundstücksgröße:  1.661 qm
  17219 Möllenhagen, Parkweg 1 - 3

3.  Mehrfamilienwohnhaus (4 WE, vermietet) 
 Grundstücksgröße:  1.592 qm
  17219 Möllenhagen, OT Wendorf, Freidorfer Str. 4 - 4b

4.  Mehrfamilienwohnhaus (4 WE, vermietet) 
 Grundstücksgröße:  501 qm
  17219 Möllenhagen, OT Wendorf, Schloßstr. 6 - 6 a mit 
  Garagengrundstück (6 Garagen, vermietet) 
 Grundstücksgröße:  698 qm

Kaufpreis:  nach Wertgutachten

Alle Nebenkosten (u. a. Notar- und Gutachterkosten) gehen zu 
Lasten des Käufers.
Angebote sind im Amt Penzliner Land, Amt für Ordnung Bau und 
Wirtschaftsförderung/Liegenschaften, Warener Chaussee 55 a, 
17217 Penzlin abzugeben.

Thomas Diener
Bürgermeister 

Haushaltssatzung  
der Gemeinde Kuckssee  

für das Haushaltsjahr 2015
Aufgrund der §§ 45 ff. der Kommunalverfassung des Landes Me-
cklenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeindever-
tretung Kuckssee vom 26.03.2015 Beschluss Nr. 07/2015 und mit 
Genehmigung des Landrates des Landkreises Mecklenburgische 
Seenplatte als untere Rechtsaufsichtsbehörde folgende Haushalts-
satzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 wird
1.  im Ergebnishaushalt
 a) der Gesamtbetrag der ordentlichen 
  Erträge auf 482.100 EUR
  der Gesamtbetrag der ordentlichen 
  Aufwendungen auf 772.700 EUR
  der Saldo der ordentlichen Erträge 
  und Aufwendungen auf -290.600 EUR 
b) der Gesamtbetrag der außerordentlichen 
  Erträge auf 0 EUR
  der Gesamtbetrag der außerordentlichen 
  Aufwendungen auf 0 EUR
  der Saldo der außerordentlichen Erträge 
  und Aufwendungen auf 0 EUR 
c) das Jahresergebnis vor Veränderung der 
  Rücklagen auf -290.600 EUR
  die Einstellung in Rücklagen auf 0 EUR
  die Entnahmen aus Rücklagen auf 7.000 EUR
  das Jahresergebnis nach Veränderung 
  der Rücklagen auf -283.600 EUR

2.  im Finanzhaushalt
 a) die ordentlichen Einzahlungen auf 429.700 EUR
  die ordentlichen Auszahlungen auf 620.100 EUR
  der Saldo der ordentlichen Ein- und 
  Auszahlungen auf -190.400 EUR
 b) die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 EUR
  die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 EUR
  der Saldo der außerordentlichen Ein- 
  und Auszahlungen auf 0 EUR
 c) die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
  auf 153.400 EUR
  die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
  auf 231.800 EUR
  der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
  aus Investitionstätigkeit auf -78.400 EUR
 d) die Einzahlungen aus Finanzierungs-
  tätigkeit auf 272.900 EUR
  die Auszahlungen aus Finanzierungs-
  tätigkeit auf 4.100 EUR
  der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
  aus Finanzierungstätigkeit auf 268.800 EUR
festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und

Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen werden in Höhe von 78.400 EUR veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden in Höhe von 130.000 
EUR veranschlagt.

§ 4
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit

Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung 
der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt auf 482.400 EUR.

§ 5
Hebesätze

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen
  (Grundsteuer A) auf 300 v. H.
 b) für die Grundstücke
  (Grundsteuer B) auf 354 v. H.
2. Gewerbesteuer auf 339 v. H.

§ 6
Stellen gemäß Stellenplan

Die Gesamtanzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen be-
trägt 1,0 Vollzeitäquivalente.

§ 7
Eigenkapital*

Der Stand des Eigenkapitales zum 
31.12.2012 betrug  4.466.453,13 EUR.
Der Stand des Eigenkapitales zum 
31.12.des Haushaltsvorvorjahres  4.347.057,68 EUR.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitales 
zum 31.12. des Haushaltsvorjahres
beträgt 4.071.500,00 EUR 
und zum 31.12. des Haushaltsjahres 3.966.400,00 EUR.

Bei den dargestellten Beträgen handelt es sich um vorläufige 
Werte, da die entsprechenden Jahresabschlüsse noch nicht er-
stellt wurden. 

Hinweis: 
Die Rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 14.04.2015 mit 
folgenden Entscheidungen erteilt: 
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I. Genehmigungen 
1. Kredit zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 
 Gemäß § 53 Abs. KV M-V genehmige ich den in § 4 der 

Haushaltssatzung 2015 festgesetzten Gesamtbetrag der 
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit in Höhe von 
482.400 EUR. 

2. Stellenplan 
 Gemäß § 55 i. V. m. § 52 Abs. 2 KV M-V genehmige ich den 

vorgelegten Stellenplan der Gemeinde Kuckssee mit einer un-
ter § 6 der Haushaltssatzung 2015 festgesetzten Stellenanzahl 
von 1,0 VzÄ. 

II. Versagungen 
1. Kredit für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
 Gemäß § 52 Abs. 2 Sätze 2 und 3 KV M-V versage ich die 

Genehmigung des in § 2 der Haushaltssatzung 2015 der Ge-
meinde Kuckssee festgesetzten Höchstbetrages der Kredite für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen in Höhe 
von 78.400 EUR. 

2. Verpflichtungsermächtigungen 
 Gemäß § 54 Abs. 1 KV M-V versage ich den unter § 3 der 

Haushaltssatzung der Gemeinde Kuckssee festgesetzten Ge-
samtbetrag i. H. v. 130.000 EUR. 

Kuckssee, den 27. April 2015

Haushaltssatzung  
der Gemeinde Möllenhagen 
für das Haushaltsjahr 2015

Aufgrund der §§ 45 ff. der Kommunalverfassung des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeinde-
vertretung Möllenhagen vom 17.02.2015 Beschluss Nr. 04/2015 
und mit Genehmigung des Landrates des Landkreises Mecklen-
burgische Seenplatte als untere Rechtsaufsichtsbehörde folgende 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 wird
1.  im Ergebnishaushalt
 a) der Gesamtbetrag der ordentlichen 
  Erträge auf 1.896.200 EUR
  der Gesamtbetrag der ordentlichen 
  Aufwendungen auf 2.468.500 EUR
  der Saldo der ordentlichen Erträge 
  und Aufwendungen auf -572.300 EUR
 b) der Gesamtbetrag der außerordentlichen 
  Erträge auf 0 EUR
  der Gesamtbetrag der außerordentlichen 
  Aufwendungen auf 0 EUR
  der Saldo der außerordentlichen Erträge 
  und Aufwendungen auf 0 EUR
 c) das Jahresergebnis vor Veränderung der 
  Rücklagen auf -572.300 EUR
  die Einstellung in Rücklagen auf 0 EUR
  die Entnahmen aus Rücklagen auf 11.900 EUR
  das Jahresergebnis nach Veränderung 
  der Rücklagen auf -560.400 EUR
2.  im Finanzhaushalt
 a) die ordentlichen Einzahlungen auf 1.706.700 EUR
  die ordentlichen Auszahlungen auf 2.125.400 EUR
  der Saldo der ordentlichen Ein- und 
  Auszahlungen auf -418.700 EUR
 b) die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 EUR
  die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 EUR
  der Saldo der außerordentlichen Ein- 
  und Auszahlungen auf 0 EUR

 c) die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
  auf 116.500 EUR
  die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
  auf 149.000 EUR
  der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
  aus Investitionstätigkeit auf -32.500 EUR
 d) die Einzahlungen aus Finanzierungs-
  tätigkeit auf 884.300 EUR
  die Auszahlungen aus Finanzierungs-
  tätigkeit auf 433.100 EUR
  der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
  aus Finanzierungstätigkeit auf 451.200 EUR
festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und

Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen werden in Höhe von 32.500 EUR veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit

Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung 
der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt auf 2.328.100 EUR.

§ 5
Hebesätze

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1.  Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen
  (Grundsteuer A) auf 280 v. H.
 b) für die Grundstücke
  (Grundsteuer B) auf 360 v. H.
2.  Gewerbesteuer auf 320 v. H.

§ 6
Stellen gemäß Stellenplan

Die Gesamtanzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen be-
trägt 3,25 Vollzeitäquivalente.

§ 7
Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 
31.12.2012 betrug  7.969.060,19 EUR.
Der Stand des Eigenkapitales 
zum 31.12.des Haushaltsvorvorjahres  5.896.474,19 EUR.
Der voraussichtliche Stand des 
Eigenkapitales zum 31.12. des Haushalts-
vorjahres beträgt 5.391.554,16 EUR 
und zum 31.12. des Haushaltsjahres 5.391.554,16 EUR.

Bei den dargestellten Beträgen handelt es sich um vorläufige 
Werte, da die entsprechenden Jahresabschlüsse noch nicht er-
stellt wurden. 

Die Rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 13.04.2015 un-
ter folgenden Auflagen erteilt: 
1. Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-

nahmen 
 Von dem in § 2 der Haushaltssatzung 2015 der Gemeinde 

Möllenhagen festgesetzten Höchstbetrages der Kredite für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen in Höhe 
von 32.500 EUR genehmige ich gemäß § 52 Abs. 2 KV M-V 
einen Teilbetrag in Höhe von 25.200 EUR. Gemäß § 52 Abs. 
2 i. V. m. Abs. 4 Ziff. 2 KV M-V behalte ich mir hiervon für 
einen Teilbetrag in Höhe von 24.800 EUR die Einzelkreditge-
nehmigung vor. 

 Die Genehmigungsurkunde für den nicht mit Einzelkreditge-
nehmigung belegten Anteil liegt diesem Schreiben an. Nach 
Eintreten der den Vorbehalt der Einzelkreditgenehmigung auf-
lösenden Bedingungen, kann die Einzelkreditgenehmigung 
sofort erteilt werden. 
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2. Kredit zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 
 Von dem in § 4 der Haushaltssatzung 2015 der Gemeinde 

Möllenhagen festgesetzten Höchstbetrages der Kredite zur Si-
cherung der Zahlungsfähigkeit in Höhe von 2.328.100 EUR 
genehmige ich gemäß § 53 Abs. 3 KV M-V einen Teilbetrag 
von 2.293.100 EUR. 

3. Stellenplan 
 Gemäß § 55 i. V. m. § 52 Abs. 2 KV M-V genehmige ich den 

vorgelegten Stellenplan der Gemeinde Möllenhagen mit einer 
unter § 6 der Haushaltssatzung 2015 festgesetzten Stellenanz-
ahl von 3,25 VzÄ. 

Möllenhagen, den 16. April 2015

Fragebogenaktion an der Regionalen 
Schule „J. H. Voß“ mit Grundschule  

in Penzlin
Die Stadt Penzlin informiert, dass in den nächsten Wochen ein 
Fragebogen an alle Eltern, deren Kinder die Voß-Schule in Penz-
lin besuchen, versendet wird; mit der Bitte um Beantwortung der 
Fragen und Rücksendung an die Stadtverwaltung. Diese Frage-
bogenaktion wird von der Stadt Penzlin als Schulträger der Voß-
Schule durchgeführt. Der Fragebogen ist von der Stadtverwaltung 
entwickelt, im Schul- und Kulturausschuss und in der Schulkon-
ferenz beraten worden. Anonym wollen wir erfragen, wie die El-
tern das Schulangebot in Penzlin einschätzen. Sind sie mit den 
Schulgebäuden, Unterrichtsräumen, Sportanlagen aber vor allem 
auch inhaltlichen Themen der Schule zufrieden. Der Fragebogen 
umfasst 39 Fragen in sieben Fragenkomplexen. Die Fragen wur-
den bewusst einfach gehalten. Sie sind mit „trifft zu“, „trifft teils 
zu“, „trifft nicht zu“ oder „weiß nicht“ zu beantworten. Im letzten 
Punkt werden die Eltern aufgefordert, konkrete Anregungen und 
Hinweise zum Thema Schule zu geben. Die Fragebögen werden 
in der Verwaltung ausgewertet und das Ergebnis zusammenge-
fasst.
Worum geht es uns mit dieser Fragebogenaktion?
Penzlin hat in den vergangenen Jahren viel Geld in die Sanierung 
der Schulgebäude, den Bau der Zweifeldturnhalle und den Bau 
des Kunstrasensportplatzes investiert. Ziel ist es, ein optimales 
Schulangebot am Standort Penzlin vorzuhalten, das auf Dauer ei-
ne moderne und zukunftsfähige Schule sichert.
Neben den materiellen Dingen sind aber auch Fragen der in-
haltlichen Ausrichtung der Schule wichtig. Daran wird ebenfalls 
intensiv gearbeitet. Es geht uns darum, die volle Halbtagsschule 
im Grundschulbereich und Ganztagsschule in der Regionalen 
Schule weiterzuentwickeln. Dazu ist uns die Meinung der Eltern 
sehr wichtig! Schule wird nicht nur vom Schulträger und dem 
Lehrerkollegium gestaltet, auch Eltern sollen und müssen sich 
einbringen können. Am Ende entscheiden Eltern, wo ihre Kin-
der eingeschult werden und damit auch über die Zukunft eines 
Schulstandortes. Schule in Penzlin ist ein wichtiges Thema und 
bedarf der Mitarbeit aller Bewohnerinnen und Bewohner. Mit der 
Teilnahme an der Fragebogenaktion leisten die Eltern einen wich-
tigen Beitrag!
Für Fragen zu diesem Thema steht Ihnen Frau Daniela Melz 
(03962255178, d.melz@penzlin.de) als Ansprechpartnerin zur 
Verfügung.

Sven Flechner
Bürgermeister der Stadt Penzlin

„Cittaslow“ gelebt
„Penzliner-Land-Markt“ geht in zweite Runde

Penzlin. Erfolg macht irgendwie süchtig. Da geht es den meisten 
Ausstellern nicht anders wie den Organisatoren der ersten Aufla-
ge vom „Penzliner-Land-Markt“ im Oktober des vergangenen Jah-
res in Alt Rehse. Der Zuspruch war groß, die Stimmung gewaltig. 
Was liegt also näher als die zweite Auflage. Am 3. Oktober 2015 
von 10 Uhr bis 16 Uhr wird der Ortsteil Marihn Gastgeber für 
den Markt der regionalen Möglichkeiten sein. Zu bestaunen und 
erwerben wird wieder vieles von dem sein, was kreative und 
fleißige Bürger der Region - ob im stillen Kämmerlein oder in 
Vereinen - gebastelt, geschraubt, gemalt, getöpfert, genäht oder 
gehäkelt haben. Aber auch Pflanzen, Obst und Gemüse aus in-
dividuellem Anbau, sowie privat gefertigte Wurstwaren werden 
feil geboten. Gezeigt werden Exoten und heimische Tiere von 
Hobbyzüchtern. „Am Markttag bekommen Bürger wieder eine 
einmalige Gelegenheit, sich mit ihrem Hobby einem interessier-
ten Publikum zu präsentieren oder eigene Produkte an die Frau 
oder den Mann zu bringen“, betont Fritz Krüger vom Organisati-
onsteam. „Wir möchten erneut unterschiedliche Akteure aus dem 
Umland von Penzlin zusammen bringen und eine kleine aber fei-
ne regionale Leistungsschau veranstalten.“
 „Penzliner-Land-Markt“ ist ein gemeinsames Projekt der Stadt 
Penzlin und Vereinen und Bürgern aus dem Umland. Ob Hob-
bykünstler, Kleingärtner oder Freizeithandwerker jeder ist will-
kommen. „Sich stärker auf regionale Besonderheiten und Poten-
ziale besinnen und etwas dafür tun, dass sich die Bürger mit ihrer 
gemütlichen Stadt verbunden fühlen, gehört für uns zum Cittas-
low-Gedanken“, erläutert Andrea Schumacher, die die organisa-
torischen Fäden mit in den Händen hält. „Kreative und fleißige 
Einwohner aus den Ortsteilen möchten wir bei diesem Event zu-
sammen führen. Es soll ein interessanter kulturvoller Tag für die 
ganze Familie werden, gewissermaßen ein kleiner aber feiner 
Markt der regionalen Möglichkeiten, umrahmt von Künstlern der 
Region. Von Handarbeiten über künstlerische Werke bis zu Äp-
feln, Kräutern oder Möhren, alles ist erwünscht.“ 
Also, merken Sie sich bitte den 3. Oktober von 10 bis 16 Uhr vor. 
Dann wird am alten Speicher im Ortsteil Marihn Markttreiben 
sein. Interessante erste Anmeldungen -vom Schmied über Kera-
mikerin bis zur Gärtnerin - liegen bereits vor. Weitere Mitstreiter 
sind herzlich eingeladen. 
Wer sich also beteiligen möchte oder Fragen hat, der wendet sich 
bitte an Andrea Schumacher oder Fritz Krüger. Sie nehmen auch 
Tipps entgegen, wer angesprochen werden könnte, um ein breites 
Leistungsspektrum präsentieren zu können.
Meldungen bitte online an schumacher.penzlin@t-online.de oder 
telefonisch unter 01607828026 bzw. an fritz.krueger@yahoo.de 
oder Tel: 03962 211443

Bild vom Landmarkt 2014 in Alt Rehse
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Herzlichen GlückwunschHerzlichen Glückwunsch

am 30.05.
Herrn Dr. Wolfgang Köpp Penzlin zum 82. Geburtstag
 OT Alt Rehse 
Frau Heidrun Krüger Penzlin zum 60. Geburtstag
Frau Traudlinde Lahrtz Ankershagen zum 75. Geburtstag
 OT Bornhof
am 31.05.
Frau Marie Fritz Penzlin zum 75. Geburtstag
 OT Neuhof
Herrn Eckhard Kähler Kucksee zum 75. Geburtstag
 OT Puchow
Frau
Anneliese Wießmann Penzlin zum 100. Geburtstag
 OT Mallin
am 01.06.
Frau Bärbel Bluhm Penzlin zum 60. Geburtstag
 OT Werder
am 02.06.
Herrn Reinhard Hoffmann Penzlin zum 60. Geburtstag
Frau Gerda Smuskiewicz Penzlin zum 80. Geburtstag
am 04.06.
Frau Inge Albers Penzlin zum 80. Geburtstag
Frau Liesbeth Haug Penzlin zum 82. Geburtstag
 OT Ave
Frau Ella Malchow Ankershagen zum 94. Geburtstag
am 05.06.
Herrn Günter Bartloff Penzlin zum 85. Geburtstag
Herrn Emil Haug Penzlin zum 83. Geburtstag
 OT Ave
Frau Edeltraud Strunz Möllenhagen zum 86. Geburtstag
 OT Wendorf
am 07.06.
Herrn Wilhelm Muth Möllenhagen zum 82. Geburtstag
am 08.06.
Herrn Karl Eber Penzlin zum 65. Geburtstag
Frau Birgit Freund Penzlin zum 60. Geburtstag
 OT Siehdichum
Frau Hilde Thurow Kucksee zum 84. Geburtstag
 OT Krukow
am 09.06.
Frau Gertrud Düwel Penzlin zum 98. Geburtstag
am 12.06.
Herrn Eduard Henkel Penzlin zum 60. Geburtstag
Herrn Siegfried Herrmann Penzlin zum 75. Geburtstag
Herrn Horst Pötter Penzlin zum 81. Geburtstag
 OT Groß Vielen
Herrn Günter Tarrey Penzlin zum 84. Geburtstag
 OT Carlstein
am 14.06.
Frau Margarete Wegner Kucksee zum 75. Geburtstag
 OT Krukow
Frau
Renate Zimmermann Penzlin zum 83. Geburtstag
 OT Mallin

Ehejubilare
zum 50. Hochzeitstag

am 05.06.
Herrn Erich und  

Frau Editha Hendrich
aus Penzlin

Geburtstagsjubilare Monat Mai/Juni
am 18.05.
Frau Elke Hensel Möllenhagen zum 60. Geburtstag
Frau Luise Nowak Penzlin zum 84. Geburtstag
am 19.05.
Frau Gertrud Borys Penzlin zum 88. Geburtstag
am 21.05.
Frau Ursula Henkel Penzlin zum 65. Geburtstag
am 22.05.
Herrn Jochem Hahn Penzlin zum 80. Geburtstag
 OT Lübkow
am 23.05.
Frau Editha Hendrich Penzlin zum 70. Geburtstag
Frau Anke Kausmann Penzlin zum 70. Geburtstag
 OT Mallin
am 24.05.
Herrn Lebrecht Nikolaus Penzlin zum 60. Geburtstag
 OT Mallin
am 25.05.
Frau Ilse Kirschen Kuckssee zum 82. Geburtstag
 OT Lapitz
Frau Gudrun Sabotka Kuckssee zum 60. Geburtstag
 OT Puchow
Frau Edith Schütte Penzlin zum 86. Geburtstag
am 26.05.
Frau Erika Bremer Penzlin zum 65. Geburtstag
 OT Marihn
Frau Erna Fiddike Penzlin zum 92. Geburtstag
Frau
Hildegard Kollmorgen Penzlin zum 96. Geburtstag
am 27.05.
Herrn Alfred Schuster Ankershagen zum 70. Geburtstag
 OT Bocksee
am 29.05.
Frau Erna Saß Penzlin zum 87. Geburtstag
 OT Groß Flotow
Frau Ingetraut Sischka Möllenhagen zum 81. Geburtstag
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Ein Dankeschön an Uwe Brandt
Am 10. April 2015 fand in Neubrandenburg der Bürgermeister-
Empfang des Kreistagspräsidenten und des Landrats statt. Die 
Veranstaltung war ein großes Dankeschön an alle Bürgermeiste-
rinnen und Bürgermeister des Landkreises und an viele ehrenamt-
lich aktive Menschen in der Mecklenburgischen Seenplatte. 
Landrat Heiko Kärger sagte bei der Begrüßung der Gäste, dass 
der Landkreis in erster Linie von den Menschen gestaltet wird, 
die hier leben und arbeiten. So vielfältig und schön wie unsere 
gesamte Region ist, so vielfältig sind auch die ehrenamtlichen 
Aktivitäten. „Ich freue mich, dass ich heute Frauen und Männern 
aus unserem gesamten Landkreis meinen persönlichen Dank sa-
gen kann. Und das tue ich zugleich für alle, die ehrenamtlich tä-
tig sind“, betonte der Landrat. Kreistagspräsident Thomas Diener 
sprach aus eigener Erfahrung seiner jahrelangen ehrenamtlichen 
Tätigkeit. „Da hängt viel persönlicher Einsatz und Freizeit dran. 
Aber wir tun es gern und freuen uns über jeden kleinen Erfolg 
und die Zustimmung unserer Mitmenschen. Ich danke allen, die 
mitziehen, die Ideen haben und die uns unterstützen.“
Der Empfang im „Güterbahnhof“ wurde charmant moderiert von 
NDR-Redakteurin Friedericke Witthuhn. Sie bat jeweils die Bür-
germeister auf die Bühne, die eine Laudatio für den Bürger oder 
die Bürgerin vortragen konnten, die an diesem Abend geehrt 
wurden. So gab es eine Mischung interessanter Porträts von sym-
pathischen und aktiven Menschen. Zu ihnen gehört Uwe Brandt 
aus Penzlin. Der zweite Stadtrat der Stadt, Sven Rose, sagte in der 
Laudatio für den Gemeindewehrführer unter anderem: 
Uwe Brandt entstammt einer Feuerwehrdynastie. Der Vater war 
viele Jahre Wehrführer, der älteste Sohn ist in der Feuerwehr und 
der jüngste in der Jugendwehr. Bei Uwe Brandt ist der Name Pro-
gramm! Er brennt regelrecht für das Thema Feuerwehr. So ist er 
Gemeindewehrführer der Stadt Penzlin. Ihm unterstehen dort 
sechs Ortswehren mit etwa 150 aktiven Kameradinnen und Ka-
meraden. Außerdem leitet er als Ortswehrführer die Feuerwehr 
seines Heimatortes Groß Vielen, ist dort als Jugendwart für die 
Nachwuchsausbildung verantwortlich und ganz nebenbei auf 
Landkreisebene als Kreisausbilder tätig. 
Er ist der Ideengeber und Umsetzer der Idee der Bildung einer 
Brandschutzgruppe innerhalb der Stadtverwaltung, um das Pro-
blem der Sicherstellung der Einsatzbereitschaft der Freiwilligen 
Feuerwehr auf Amtsebene während der Arbeitswoche in den 
Griff zu bekommen. Ihm gelang es, eine Truppe von 17 Kame-
radinnen und Kameraden zu gewinnen, die aus den unterschied-
lichsten Bereichen der Stadtverwaltung Penzlin, dem Bauhof und 
anderen nachgeordneten Bereichen stammen. Er zeichnete sich 
für die Aus- und Fortbildung der Verwaltungsmitarbeiter zu voll 
einsetzbaren Feuerwehrleuten verantwortlich. Regelmäßig finden 
Übungen und Schulungen statt. Seit 1 1/2 Jahren ist die Amts-
gruppe einsatzbereit und hat ihre ersten Einsätze gefahren.

„Ich finde Männer in Uniformen immer toll“, sagte Friedericke 
Witthuhn und stellt dem soeben Ausgezeichneten Uwe Brandt 
gleich noch ein paar Fragen zum Feuerwehralltag. Kreistagsprä-
sident Thomas Diener (l.) und Landrat Heiko Kärger freuten sich 
über die spontane Einlage. Foto: LK MSE

Regionale Schule „Heinrich Schliemann“ 
Möllenhagen

Regionale Schule mit Grundschule  
„Johann Heinrich Voß“ Penzlin

Gesundes Pausenbrot bei den Vossis

Die Klasse 6b - die Macher

Dank Kerrygold hatten die Schüler der Klasse 6b am Mittwoch 
die Möglichkeit das Gesunde Pausenbrot zu organisieren. An 
diesem Projekttag haben sie unter Anleitung von Frau Frenz und 
Frau Podszuk gelernt, wie die Brotdose eigentlich aussehen sollte. 
So kann man beispielsweise zwischen dem Pausenbrot auch 
noch ein Blatt Salat legen. Dann isst es sich auch besser und ist 
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nicht so trocken. Die Kinder haben dabei auch erfahren, welche 
Namen zu welchem Gemüse und Obst gehören, wie es aussieht, 
wie man es schält und was man entfernen muss. Dabei wurde die 
Erkenntnis gewonnen, dass frische gesunde Sachen schmecken, 
nämlich ganz anders als aus der Dose.
Damit aber nicht nur die Schüler der Klasse 6b von dem erwor-
benen Wissen profitieren, haben sie gleich für die gesamte Voß-
Schule ein gesundes Pausenbrot gemacht, das von allen dankend 
angenommen wurde.

Großes Interesse  
am grünen Klassenzimmer

Die Regionale Schule mit Grundschule „J. H. Voß“ hatte am 
23.04.2015 zum Lagerfeuer im grünen Klassenzimmer einge-
laden und über einhundert interessierte Schüler, Eltern, Großel-
tern und Freunde kamen. Nach der Begrüßung durch den Schul-
leiter Herrn Rieck und dem Bürgermeister Herrn Flechner legte 
Bio- und Chemielehrerin Petra Arent mit den Erläuterungen zum 
grünen Klassenzimmer los. Zum besseren Verständnis wurden 
dazu Skizzen zum vorläufigen Bepflanzungs- und Nutzungsplan 
verteilt. In ihren Ausführungen machte sie deutlich, dass sich 
die Schülern und Eltern mit Ideen, Pflanzen, Arbeitsgeräten und 
natürlich der eigenen Arbeitskraft mit in das Projekt einbringen 
können. Vorgesehen sind bis jetzt zwei Teiche, verschiedene 
Sitzmöglichkeiten, ein Grillplatz, Futterplätze, ein Insektenhotel, 
ein Steingarten und ein Kräutergarten... Kurze Zeit später wur-
den dann auch schon die ersten Pflanzen und Arbeitsgeräte bei 
ihr abgegeben, für die wir uns an dieser Stelle noch einmal recht 
herzlich bedanken. In der Zwischenzeit mussten wir die Pflan-
zenlieferungen leider zurückstellen, weil wir keinen Platz mehr 
für die vorläufige Einpflanzung haben, da erst in der nächsten 
Woche der Mutterboden angeliefert wird. Gleichzeitig bekam die 
Schule ein Terrarium geschenkt, in dem sich jetzt vier Zwergham-
ster tummeln. Natürlich durfte das Lagerfeuer nicht fehlen. Wir 
hatten ein schönes Feuer, aber leider brannte es viel zu schnell 
runter. Bratwurst, Nudelsalat, das Bio-Kabinett und die vielen Ge-
spräche machten diesen Abend zu einem gelungenen Einstand 
für das grüne Klassenzimmer.

Mit freundlichem Gruß

Bernd Neuendorf

Foto: Lagerfeuer und Begrüßungsrunde

Johannesschule Möllenhagen
Neues aus der Johannesschule Möllenhagen…

Einen besonderen Spaß hatten alle Teilnehmer am 
1. Mai in Marihn zum traditionellen Marihner Mailauf
Wir danken Frau Haß und Frau Ziem- Aber für die Organisation 
und freuen uns darüber, dass unsere Kindern erfolgreich teilneh-
men konnten.
Zahlreiche Urkunden und Medaillen wurden erkämpft.
Die Kinder der Johannesschule stellten ebenfalls eine Mannschaft 
zum Zwei- Felder- Ball Turnier in Neubrandenburg. Ihre Urkunde 
wurde stolz herumgereicht. 
UNSEREN GLÜCKWUNSCH ALLEN SPORTLERN! Weiter so.
Weitere Termine:
Herzlich willkommen an der Johannesschule, 
 liebe Eltern und Kinder zum Schnuppertag der zukünftigen 
Erstklässler 
am 02. und 09.06. 2015 ab 8.30 Uhr
Schulfahrt ins Jugend- und Sozialzentrum „Hinterste Mühle“ 
17.06. - 19.6.15
Vorwettkämpfe Jugendsportspiele 13.06.15
Finale der Jugendsportspiele 23.06.15

Ortsgruppe Penzlin
Große Straße 4, 17217 Penzlin, Tel. & Fax: 03962-210218

Veranstaltungsplan Monat Juni 2015

Änderungen vorbehalten!
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Arbeitslosentreff e. V.

Blau-Kreuz-Selbsthilfegruppe
Herzliche Einladung an Sie und euch,

zum Besuch der wöchentlichen Gruppenstunden für Betroffene und 
Angehörige von alkoholkranken Menschen und zum Gespräch und 
Hilfe in Alltagsschwierigkeiten und sinnvoller Freizeitgestaltung

montags  um 19:00 Uhr 
 in der Diakonie-Sozialstation Penzlin
Ansprechpartner:  Angelika Witt (0152/09545790)

donnerstags  um 19:00 Uhr 
 in der Begegnungsstätte
 in der Neuen Str. 31, Möllenhagen 
Ansprechpartner:  Ralf Arndt (0171 7938887)

Zum Nachdenken für alle! 
Aus der Plakataktion des Blauen Kreuzes:

„Alkohol ist das Laster Nummer 1 in Deutschland“

Das Blaue Kreuz ist eine Gemeinschaft, deren Mitglieder sich 
zum christlichen Glauben und zu einer alkoholfreien Lebenswei-
se bekennen … wir helfen auf der Grundlage des Evangeliums 
von Jesus Christus … in über 1.100 Gruppen und Vereinen wer-
den alkohol- und medikamentenabhängige Menschen betreut, 
wöchentlich werden 22.000 Suchtkranke und besonders die An-
gehörigen erreicht …

Möllenhagener Kulturverein e. V.
Werte Bürger der Gemeinde Möllenhagen!

Möllenhagen feiert in diesem Jahr seine 650 jährige Geschichte. 
Dazu möchten wir Sie herzlich einladen und auch um Ihre Un-
terstützung bitten! Mit einem Festwochenende vom 02. - 04.Juli 
2015 wollen wir dieses Jubiläum feiern.
Am Donnerstag, den 02.07.2015 werden wir ab 18.00 Uhr auf 
dem Sportplatz ein kleines Sportfest durchführen. Hier können 

Sie sich beim Fußball- oder Volleyballspielen körperlich betäti-
gen. Außerdem stehen neben Essen und Trinken für die Kleinen 
ab 15.00 Uhr eine Hüpfburg und weitere kleine Spielangebote 
bereit.
Am Freitag, den 03.07.2015 laden wir zu einer Festsitzung ein. 
Einlass ist um 18.00 Uhr und Beginn um 19.00 Uhr. Im Anschluss 
an den offiziellen Teil mit Buffet findet ein Foto- und Videovor-
trag statt. Gezeigt werden Bilder der letzten 60 Jahre aus Möllen-
hagen. Vielleicht erkennen Sie sich wieder?!
Dafür sind wir jedoch auf Ihre Mithilfe angewiesen! Sollten Sie 
noch Fotos aus Ihrer Kinder- und Jugendzeit, von der LPG, von 
Jugendweihen oder Hochzeiten, vom Fußballverein, der Feuer-
wehr usw. haben, geben Sie sie bitte Herrn Lothar Lebrecht oder 
Herrn Jürgen Hirlemann. Die Fotos werden gescannt und auf ei-
ner CD gebrannt. Natürlich bekommen Sie sämtliche Fotos wie-
der zurück!
Für den Festakt mit Sekt und Buffet können Karten erworben wer-
den. Diese sind ab Anfang Juni in der Schule und bei Familie 
Wenzel erhältlich. Wer nicht so lange warten möchte, kann sich 
jederzeit vorher beim Kulturverein anmelden. Der Unkostenbei-
trag beträgt 10,-EUR pro Person.
Selbstverständlich sind auch Freunde und Bekannte, die jetzt 
nicht mehr in Möllenhagen wohnen herzlichst willkommen, also 
laden Sie sie ein! Unser Motto heißt: Staunen, Sehen, Unterhal-
ten, Freunde treffen!
Der Sonnabend (04.07.2015) beginnt mit einem Festumzug unter 
dem Motto „Möllenhagen ist bunt“. Weitere Höhepunkte sind das 
Festprogramm, eine Kindershow, Life-Musik, Hüpfburg und vieles 
mehr. Ein gesonderter Flyer gibt über die verschiedenen Ange-
bote genauere Auskunft.
Über weitere Anregungen, Ideen oder Vorschläge von Ihnen für 
unser Fest würden wir uns sehr freuen.
Lassen Sie uns gemeinsam eine schöne Jahrfeier begehen.
Ihr Kulturverein, Bürgermeister und Olaf Gaulke (DJ Falo)

Evangelisch-lutherische 
Kirchgemeinde Penzlin/

Groß Lukow
Ohne Gottesdienst kein Sonntag
Ohne Sonntag kein Gottesdienst

Wir laden Sie und euch herzlich ein  
zu folgenden Gottesdiensten:

17. Mai 
um 09:00 Uhr  Kirche Gr. Lukow
um 10:30 Uhr  Kirche Penzlin
um 14:00 Uhr  Kirche Krukow
23. Mai 
um 18:00 Uhr  Beichtfeier Kirche Marihn
24. Mai 
um 10:00 Uhr  Konfirmation Kirche Penzlin
25. Mai 
um 10:00 Uhr  Kirche Gr. Lukow
um 14.30 Uhr  Kirche Lübkow 
30. Mai 
um 09:30 Uhr  „Bittag vor der Ernte-Tag des offenen Hofes“ in 

Gr. Flotow unter dem Thema:
 „Du gibst Frucht die Fülle“
 Ablauf: Treffen auf dem Gutshof
 Andacht
 Feldbegehung
 Picknick
 Gespräch „Schöpfungsverantwortung und 

Landwirtschaft“
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31. Mai 
um 09:00 Uhr  Kirche Mollenstorf
um 10:30 Uhr  Kirche Penzlin
um 14:00 Uhr  Kirche Lapitz

7. Juni 
um 10:00 Uhr  Kirche Penzlin
14. Juni 
um 09:00 Uhr  Kirche Marihn
um 10:30 Uhr  Kirche Penzlin
um 14:00 Uhr  Kirche Krukow 

Offene Kinder- und Jugendarbeit im Gutshaus Ave:
montags  von 17:00 bis 18:00 Uhr  Kinderstunde
dienstags  von 16:30 bis 18:00 Uhr  Pfadfinder für Grund-

schulkinder
samstags  von 18:00 bis 20:00 Uhr  Jugendtreff im Jugend-

raum Gutshaus Ave und 
abwechselnd Sport in 
der Penzliner Turnhalle 

Einladung zur Christenlehre:
montags  von 14:30 bis 15:15 Uhr Vorschule und 
  1. Klasse
dienstags  von 16:00 bis 17:00 Uhr  im Speicher in Marihn
donnerstags von 15:30 bis 16:15 Uhr 2./3. Klasse 
 von 16:30 bis 17:30 Uhr 4. bis 6. Klasse

Konfirmanden aus unserer Gemeinde:
Tabea Muth und Sebastian Haker aus Mollenstorf
Lukas Mantei, Christoph Heese und Hannes Kamin aus Marihn

Kirchenmusik:
Flöten-, Trompeten- und Klavierunterricht nach Vereinbarung mit 
Frau Möller

Posaunenchor von 19:00 bis 20:30 Uhr
Kirchenchor  Mittwoch von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr
Spatzenchor  Dienstag im ev. Kindergarten von 9:00 bis 

10:30 Uhr

Gemeindenachmittage:
27.5. und 17.6.  um 14:00 Uhr  Gr. Lukow
28.5.  um 14:30 Uhr  Penzlin

Gesprächskreis über Fragen des Glaubens:
19.5.  um 19:30 Uhr  in Penzlin

Gottesdienst im Pflegeheim:
21.5.  um 15:30 Uhr

Wir grüßen mit dem Monatsspruch für Mai:
„Alles vermag ich durch ihn, der mir Kraft gibt. 
 (Bibel: Philipperbrief 4,13)

Ev.-luth. Kirchengemeinde  
Möllenhagen/Ankershagen

Gottesdienste

Sonntag, 17. Mai
10:15 Uhr  Ankershagen
14:00 Uhr  Groß Varchow
Sonnabend, 23. Mai
18:00 Uhr Beichtfeier für Konfirmanden, Möllenhagen
Pfingstsonntag, 24.Mai
10:00 Uhr  Konfirmation, Ankershagen
Sonntag, 31. Mai
09:00 Uhr  Möllenhagen
10:15 Uhr Ankershagen
Sonntag, 7. Juni
09:00 Uhr  Möllenhagen
10:15 Uhr Ankershagen

Sonntag, 14. Juni
09:00 Uhr  Möllenhagen
10:15 Uhr Ankershagen

Seniorenausflug
Donnerstag, 21. Mai, 14:00 Uhr

Seniorenkreis
Donnerstag, 4. Juni, 14:30 Uhr

AWO-Andacht
Mittwoch, 10. Juni, 10:00 Uhr

Schulandacht
Freitag, 29. Mai, 12:10 Uhr

Andacht am Bölckow-Stein
Freitag, 12. Juni, 14:00 Uhr, Groß Varchow

Aus meinem Bücherschrank
Mittwoch, 20. Mai, 19:00 Uhr

Kirchenfahrradtour
Pfingstmontag, 25. Mai, 9:00 Uhr ab Rumpshagen

Bibliothek im Pfarrhaus
jeden Mittwoch von 16:30 bis 18:30 Uhr
Ausleihe von Kinderbüchern, Belletristik, Sachbüchern,
öffentlich, kostenfrei

Orgelkonzert und Kirchenführungen
Sonnabend, 6. Juni 
In Zusammenarbeit mit dem Förderverein Dorfkirche Ankershagen 
e. V. im Rahmen der regionalen Aktion „48 Stunden Seenplatte“
12:00 und 14:00 Uhr Kirchenführungen in Ankershagen
16:00 Uhr  Orgelkonzert in der Dorfkirche Ankersha-

gen auf der Lütkemüller-Orgel
 Kirchenmusik mit der Organistin der Uni-

versitätskirche Kiel Christiane Godt und 
Peter Godt (Querflöte)

Eintritt frei, um eine Spende für die weitere Restaurierung der Kir-
che wird gebeten

 

Kirchgemeinde Wulkenzin-Weitin  
(Alt Rehse, Mallin, Passentin)

Gottesdienste im Juni

Sonntag, 24.05. 
10:00 Uhr  Kirche Alt Rehse  Konfirmationsgottesdienst
Sonnabend, 30.05. 
13:00 Uhr  Kirche Weitin  Gottesdienst 
Sonntag, 07.06. 
10:00 Uhr  Kirche Wulkenzin  Familiengottesdienst 
Sonntag, 14.06. 
10:00 Uhr  Kirche Mallin  Gottesdienst mit Abendmahl

Kindertreff: 
von 6. zum 7. Juni ist Scheunennacht (Übernachtung in der Pfarr-
scheune)

Kultur in der Pfarrscheune:
- Freitag, 29. Mai von 19:30 - 23:00 Uhr Tanzen mit Maja

1. Passentiner Sommerkonzert
Freitag, 6. Juni um 17 Uhr:
Ein Streichtrio mit Musikern der Neubrandenburger Philharmo-
nie wird uns mit einem abwechslungsreichen Programm auf den 
beginnenden Sommer einstimmen.
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ACHTUNG!!!
Das traditionelle Dorfsportfest in Klein Lukow findet aufgrund 
der Festveranstaltung in Möllenhagen nicht wie gewohnt am 
ersten Juli Wochenende, sondern erst am zweiten Juliwochen-
ende, am 10. und 11. Juli 2015, statt.

Kultur- und Sportkalender 2015
Informationen und Anfragen Stadt Penzlin/
 Amt Penzliner Land
  Warener Ch. 55 a, 
 17217 Penzlin
Frau D. Melz Tel. 03962 255178
Informationsbüro Penzlin: 
Große Str. 4  Tel. 03962 210064 
Museum Alte Burg Penzlin  Tel. 03962 210494 
Büdnerei Lehsten e. V. Tel. 039928 5639
Der Garten von Marihn www.dergartenvonmarihn.de
Schliemann-Museum 
Ankershagen www.schliemann-museum.de

Jubiläen im Amtsbereich:

 650 Jahre Möllenhagen
150 Jahre Gutshaus Krukow
15. Burgenlauf - Ziel 16.August
25 Jahre Städtepartnerschaft Otterndorf
10. Kneipenfest

Termine / Hinweise und Ankündigungen sowie Vorschläge für 
Ausstellungen mündlich und schriftlich an Frau Melz in der Stadt-
verwaltung, 
telefonisch (03962 / 255178), per Fax (03962 / 255152) oder 
per e-mail (d.melz@penzlin.de). 

Mai 2015
21. Mai Lindenkino im Dorfgemeinschaftshaus Alt 

Rehse 19.30 Uhr
21. Mai 14.00 Uhr Ausstellungseröffnung Foto-

ausstellung „Das östliche Penzlin“ Land-
schaftsaufnahmen von Hans-Joachim Pape 
und Wolfgang Fuhrmann 

29. - 30. Mai Mecklenburger Seen Runde 2015
29. Mai Seniorenverband BRH
 Landtagsbesuch in Schwerin
30. Mai Kindertag auf dem Hundesportplatz 
 ab 14:30 Uhr mit dem Penzliner Kultur-

verein und Hundesportverein
30. Mai Puchower Wiesenfest

Juni 2015
Jeden 2. Donnerstag im Monat Lindenkino im Dorfgemein-
schaftshaus Alt Rehse.
06. Juni Dorffest in Groß Flotow
06. Juni 16.00 Uhr Orgelkonzert (Eintritt frei, 

Spenden erbeten) Kirchgemeinde An-
kershagen/ Möllenhagen und der För-
derverein Dorfkirche Ankershagen e. V. 
12.00 Uhr und 14.00 Uhr Führungen in 
der Kirche

11. Juni Lindenkino im Dorfgemeinschaftshaus Alt 
Rehse 19.30 Uhr

12.-14. Juni Lindenblütenfest in Alt Rehse
16. Juni Seniorenverband BRH
 14.30 Uhr Grillen
28. Juni Sommerkonzert in der ev. luth. Kirche zu 

Penzlin

Unsere aktuellen Ausstellungen 2015
Museum „Alte Burg“  „Hexenverwandlungstiere im Volksmund 
Penzlin  und in der Tierplastik“ mit Werken von 

Walter Preik
Museum „Alte Burg“ „Bildpostkarten aus dem 1. Weltkrieg! 

Mediale Verklärung und
Penzlin Propaganda.

ACHTUNG!
Neue Öffnungszeiten des Museums ab Januar 2015!

April Mai bis August
täglich 10-17 Uhr täglich 10-18 Uhr

September bis Oktober November bis März
täglich 10-17 Uhr Samstag und Sonntag 13-16.30 Uhr

Besuchergruppen können sich jederzeit anmelden. 

Stadtverwaltung  ab 21.Mai Fotoausstellung „Das östliche 
Penzlin“

Penzlin Landschaftsaufnahmen von Hans-Joachim 
Pape und Wolfgang Fuhrmann

ACHTUNG!
Teilen Sie uns Ihre Termine und Höhepunkte mit!

Was ist schon für 2015 geplant?

Jeden 2. Donnerstag im Monat Lindenkino im Dorfgemein-
schaftshaus Alt Rehse.

02. - 04. Juli 650 Jahrfeier in Möllenhagen
 Festwochenende
10. - 11.Juli traditionelles 57. Dorfsportfest in Klein 

Lukow 
11. Juli Vereinsfest des Angelvereins Ankershagen 

e. V.
18. Juli Sommerfest am See
31. Juli 25 Jahre Festspiele MV
 19.30 Uhr Konzert Alte Burg Penzlin
01. August Dorffest in Lapitz
01. August Dorffest in Lehsten und 25 Jahre Jugend-

feuerwehr Lehsten
01.-02. August Reitturnier in Groß Vielen
08. August Festveranstaltung 150 Jahre Gutshaus  

Krukow
08. August Lüdihof Music präsentiert:
 Sommerkonzert auf der Burg mit der 

Bluesband „Dietmar&Klaus“
 Einlass: 19.00 Uhr, Beginn: 20.00Uhr
16. August  Ziel zum 15.Burgenlauf von Burg Stargard 

nach Penzlin
 Ab 11.00 Uhr mit Programm auf der Alten 

Burg
21. - 23. August 24. Burgfest
23. August Gottesdienst auf dem Burghof 
04. - 06. September Dorffest am See „Zahrener Summer Vibes“
05. - 06. September Pokalwettkampf Modellbauclub Penzlin 

e.V.
 Badeanstalt Penzlin
12. September  Amtsausscheid der Jugendfeuerwehren 

des Amtes Penzliner Land
19. September Erntefest in Mallin
02. Oktober 10. Penzliner Kneipenfest
03. Oktober 2. Penzliner Landmarkt in Marihn
04. Oktober Erntedankfest in Penzlin
24. - 25. Oktober Powerboottreffen Modellbauclub Penzlin 

e.V.
06.-08. November 6. Herbstaktion der Jugendfeuerwehren 

des Amtes Penzliner Land
29. November Adventskonzert des Männerchores Penzlin 

e.V.
 ev. luth. Kirche Penzlin 
5. Dezember Weihnachtsmarkt
13. Dezember Adventskonzert zum 3. Advent
 Chor der St. Marienkirche zu Penzlin
31. Dezember Silvester
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Walpurgisnacht 2015
Die Vorschulgruppe der AWO-Kita Burggarten eröffnete mit ih-
ren Hexenliedern und dem Tanz „Gangnam Style“ die Nacht der 
Hexen. Da uns Petrus am frühen Nachmittag Regen bescherte, 
wurde die Zauberschule von Hexe Klex in den Rittersaal verlegt. 
Viele Kinder haben in dieser tollen Atmosphäre spannende Zau-
bertricks gelernt.
Bei strahlendem Sonnenschein fanden sich die Kameraden der 
Penzliner Ortsfeuerwehr und die Penzliner Blaskapelle zum 
traditionellen Maibaum aufstellen auf dem Burghof ein. Da-
bei sorgte die Tanzgruppe „Mutschekiepchen“ aus Groß Flotow 
für Abwechslung. Die Wahl des Burghexlein und der Burghexe 
ruhte wie in den vergangenen Jahren in den bewährten Händen 
des Fördervereins „Alte Burg Penzlin“ e.V.. In diesem Jahr stell-
ten sich 23 kleine Hexlein im Alter von 2 bis 9 Jahren der Jury 
und dem Applaus des Publikums - mutig, stolz, oft phantasievoll 
verkleidet und geschminkt. Keine der Teilnehmerinnen ging leer 
aus, der Verein hatte für jede eine kleine Erinnerungsmedaille aus 
Holz mit einem Hexenaufdruck vorbereitet. Burghexlein 2015 
wurde die jüngste im Felde, die kleine Luzie aus Groß Gievitz. 
Der Teufel persönlich überreichte ihr die Siegerschärpe. Am Ende 
gab es vier Drittplatzierte, so dass der Verein kurzfristig zusätz-
liche Preise für die Hexlein im Museum erworben hat. 
Die Zahl der Bewerberinnen zur Wahl der Hexe war etwas über-
sichtlicher. Vermutlich liegt es an dem zunehmenden Alter der 
Hexen und an der Höflichkeit der Hexen des Frauenchores, die 
anderen den Vortritt lassen, dass sich der Teufel nur an 4 Hexen 
erfreuen konnte. Gewonnen hat die Hexenprinzessin Emily, mit 
164 Jahren auch eine der jüngeren. Die Damen erfreuten sich an 
edlen Getränken, da auch hier alle für ihre Teilnahme belohnt 
werden sollten, unterstützte unser Burgrestaurant ganz unkom-
pliziert und rasch mit einem weiteren Getränk. Die Hexen vom 
Penzliner Frauenchor haben mit Ihrem Programm einen Schulun-
terricht auf der Hexenburg dargestellt. Von den mehr als tausend 
Besuchern der Walpurgisnacht wurden die Nachtführungen in 
die Hexenkeller sehr gut angenommen. Nachdem das Feuer ge-
gen 21.00 Uhr entzündet wurde und die Band „The Sally Gar-
dens“ dazu spielte, konnten die Wintergeister vertrieben werden. 
Vielen Dank allen Helfern und Mitwirkenden. 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
der Jagdgenossenschaft Penzlin

Sehr geehrte Land- und Waldeigentümer,
hiermit lade ich alle Eigentümer von allen landwirtschaftlichen 
und forstwirtschaftlichen Flächen der Stadt Penzlin und der Orts-
teile Lübkow, Neuhof, Siehdichum und Werder zur Mitglieder-
versammlung am
Donnerstag, 04.06.2015 um 18.00 Uhr, in den großen Sitzungs-
saal der Stadtverwaltung Penzlin, Warener Chaussee 55a, in 
Penzlin
herzlich ein.

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der Be-

schlussfähigkeit und Bestätigung der Tagesordnung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Finanzbericht
5. Diskussion
6. Beschluss zur Auszahlung des Jagdpachtzinses 2015
7. Sonstiges

Detlef Sünboldt
Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Groß Varchow 
-Der Bürgermeister der Gemeinde Möllenhagen-

Einladung  
zur Jagdgenossenschaftsversammlung

Auf Grundlage § 5 Abs. 1 Satz 1 Mustersatzung für Jagdgenossen-
schaften M-V findet die nächste Versammlungen der Jagdgenos-
sen der Gemeinde Möllenhagen, Gemarkung Groß Varchow am 
05.Juni 2015 um 18:00 Uhr in der Bauernstube in Lehsten statt. 
Teilnahmeberechtigt an dieser Versammlungen der Jagdgenos-
sen sind ausschließlich Landeigentümer einer jagdbaren Fläche 
i.S. des § 9 Abs. 1 BJagdG, welche sich in der Gemarkung Groß 
Varchow, Flur 1 befinden und keinem Eigenjagdbezirk i.S.d. § 7 
BJagdG angehören. 

Tagesordnung: 

1. Eröffnung, Begrüßung und Einleitung durch den Bürgermeister
2. Beschlussfassung über die Annahme der Mustersatzung für 

Jagdgenossenschaften des Landes M-V
3. Vorstandswahl 
4. Information über die bisherige jagdliche Nutzung des gemein-

schaftlichen Jagdbezirkes Groß Varchow
5. Sonstiges 

gez. Diener
Der Bürgermeister

Einladung zur Mitgliederversammlung 
der Jagdgenossenschaft Ankershagen

Sehr geehrte Land- und Waldeigentümer,

ich lade alle Eigentümer von land- und forstwirtschaftlichen Flä-
chen der Gemeinde Ankershagen, die von den Pächtern der Jagd-
bögen I und II bejagt werden zur

Mitgliederversammlung am 4. Juni 2015, um 19:00 Uhr,
in das Gemeindehaus „Uns Hus“ in Rumpshagen

herzlich ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der Be-

schlussfähigkeit und Bestätigung der Tagesordnung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Finanzbericht
5. Entlastung des alten Vorstandes
6. Neuwahl des Vorstandes
7. Sonstiges

gez. Udo Wilke
Vorsitzender
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Einladung zur Mitgliederversammlung 
der Jagdgenossenschaft Marihn

Hiermit lade ich alle Jagdgenossen (Landeigentümer) zu unserer 
nächsten Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft am 13. 
Juni 2015 um 15.00 Uhr nach Marihn in das Gemeindezentrum 
(alter Speicher) ein.
Sollten Sie an diesem Tag verhindert sein, besteht die Möglichkeit 
sich durch einen anderen Jagdgenossen bzw. durch den Ehepart-
ner oder durch einen Verwandten ersten Grades vertreten zu las-
sen. Dazu ist es erforderlich, dass Sie dieser Person eine schrift-
liche Vollmacht erteilen.

Tagesordnung

1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
und Bestätigung der Tagesordnung

2. Beschluss über die Teilnahme von Personen an der Mit-
gliederversammlung, die nicht Mitglied der Jagdgenossen-
schaft sind.

3. Tätigkeitsbericht des Vorstandes 
4. Finanzbericht des Vorstandes
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht der Jagdpächter
7. Aussprache zu den Berichten und offenen Problemen der 

Jagdgenossenschaft
8. Beschlussfassungen:
8.1. Entlastung des Vorstandes der Jagdgenossenschaft
8.2. Entlastung der Kassenprüfer der Jagdgenossenschaft
9. Bericht zur Neuverpachtung der Jagdflächen ab 

01.04.2016 mit Beschlussfassung zu den Bedingungen der 
Jagdverpachtung

10. Vorstellung der Jagdpachtbewerber
11. Beschluss zur Jagdverpachtung
12. Wahl des Vorstandes der Jagdgenossenschaft
13. Wahl der Kassenprüfer der Jagdgenossenschaft
14. Schlusswort des Jagdvorstehers

Im Anschluss an unserer Mitgliederversammlung laden die Jäger 
der Pächtergemeinschaft Marihn alle Mitglieder der Jagdgenos-
senschaft Marihn und alle Landpächter zu einem gemütlichen 
Beisammensein ein. Bei Kaffee und Kuchen sowie einem Wild-
schweinbraten einschließlich Getränke wollen wir gemeinsam 
den Tag ausklingen lassen.

Der Vorstand
Marihn, den 05.05.2015

gez. Schulz
Jagdvorsteher

Wohnen in Penzlin
Die Wohnungseigentumsgesellschaft Penzlin mbH  

vermietet

3-Raumwohnung Stavenhagener Str. 7
3. Etage, ca. 58 qm Wohnfläche
monatliche Kaltmiete 260,00 EUR zzgl. NK
Kaution 260,00 EUR, sofort beziehbar
Küche und Bad mit Fenster
Energieverbrauchsausweis, 75,0 kWh/qm im Jahr
Fernwärme, Baujahr 1972

3-Raumwohnung Neue Str. 13a
2. Etage, ca. 60 qm Wohnfläche
monatliche Kaltmiete 290,00 EUR zzgl. NK
Kaution 290,00 EUR, frei ab 01.06.2015
Energieverbrauchsausweis, 103,3 kWh/qm im Jahr
Fernwärme, Baujahr 1989

3-Raumwohnung Große Str. 17
3. Etage, ca. 60 qm Wohnfläche
monatliche Kaltmiete 240,00 EUR zzgl. NK
Kaution 240,00 EUR, sofort beziehbar
Energieverbrauchsausweis, 122,3 kWh/qm im Jahr
Fernwärme, Baujahr 1991

Auskünfte erteilt Frau Rückert unter 03962 221777

Hilfsangebot

Sucht- und Drogenberatungsstelle auch in Penzlin

Ort: Diakonie-Sozialstation 
Am Wall 7
17217 Penzlin

Sprechzeit: jeden 2. Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr
(ungerade Kalenderwoche)
Ansprechpartnerin vor Ort: Frau Kerstin Hammer (geb. Kley)

Evangelische Suchtkrankenhilfe M-V gGmbH
Sucht- und Drogenberatungsstellenverbund Müritz

Hauptsitz: 17192 Waren, Mozartstraße 22
Telefon: 03991 664380

 
Süße FeWo für 2 Personen in ruhiger 

Lage in Travemünde, 40 qm, mit kom-

biniertem Wohn- und Schlafzimmer, 

TV/DVD, Wohnküche, neu renoviertes 

Duschbad, Süd-Balkon, Lift, PKW-Stell-

platz, wenige Gehminuten zum Strand

Infos unter www.travefewo.de
und Telefon 04502/8889288 oder 
0176/55178668
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Tel. 03962 25900
Neubrandenburger Chaussee 16

Unser Service: 

1969 - 2015

Bestattungshaus - Peschke
Das Bestattungshaus für jedermann

Zum 6. Jahrestag am 28. Mai 2015 lädt das Forstamt Wredenhagen zu einer großen 
 Führung in den RuheForst Müritz ein. Er befindet sich in der Mecklen burgischen Seen-
platte inmitten eines idyllischen Laubwaldes als Möglichkeit, dort die letzte Ruhestätte zu 
finden. Eine Grabstelle, auch RuheBiotop genannt, kann schon zu Lebzeiten ausgewählt 
und so zu einem wichtigen Bezugspunkt werden. In einem RuheBiotop können bis zu 
12 Personen beigesetzt  werden. 

Am Donnerstag, dem 28. Mai 2015 findet um 14 Uhr eine große Führung statt. Frau Anne 
Reichstein und Revierförster Martin Neumann zeigen, wie eine Beisetzung im RuheForst 
Müritz aussehen kann. Es  werden Fragen zu allen Formalitäten und zum Wald beantwor-
tet. Treffpunkt ist der Parkplatz des RuheForstes. Diesen finden Sie an der B192 zwischen 
Waren und Malchow in der Ortschaft Forsthof Sietow. 

Kontakt und weitere Führungstermine im Forstamt  Wredenhagen 
unter: 039924 / 795 10 oder unter 
www.ruheforst-mueritz.de

Letzter Abschied unter Bäumen
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Das landesweite Aktionsbündnis „FREIER  
HORIZONT“ hat eine Volksinitiative und zwei Volks-
begehren zu Gesetzesänderungen gestartet. War-
um ist das notwendig und was soll damit erreicht 
werden?
Auch wenn es hier in Penzlin und Ankershagen in 
den letzten Monaten nach außen hin ruhig blieb, ist 
das Thema Windkraft leider längst nicht vom Tisch! 
Die Bürokratie-Mühlen der Regionalplanung mahlen 
langsam, aber stetig weiter und die Meinung der 
betroffenen Bürger vor Ort ist dabei weiterhin nicht 
gefragt.
Um wieder ohne die Sorge, in naher Zukunft auch 
hier „Altentreptower Verhältnisse“ vorzufinden, leben 
zu können, muss endlich „weiter oben“ angesetzt 
werden - müssten dringend einige Bestimmungen 
der Landesgesetzgebung geändert werden: Der 
Bundesgesetzgeber hat den Ländern diese Mög-
lichkeit bis zum Jahresende eingeräumt. In Bayern 
und anderen Bundesländern wurden entsprechende 
Gesetzesänderungen bereits auf den Weg gebracht. 
Doch unsere eigene Landesregierung denkt über-
haupt nicht daran, träumt statt dessen ungeachtet 
aller Proteste weiterhin vom „Windstrom-Exportland 
M-V“, obwohl noch nicht mal die Abnahme des er-
zeugten Stroms geklärt ist. 
Wir wollen durch eine angemessene gesetzliche 
Abstandsregelung zur Wohnbebauung erreichen, 
dass beim künftigen Ausbau der Windkraft endlich 
die Gesundheit und Lebensqualität der Men-
schen vor Ort an oberster Stelle steht - und nicht 
einzig die finanziellen Interessen einer Branche, die 
wir mit unserer stetig wachsenden Stromrechnung 
subventionieren müssen. Wir wollen unsere Natur 
und herrlichen Landschaften - ob im Binnenland oder 

an der Küste, 
die M-V so ein-
malig machen, 
für uns und un-
sere Besucher 
erhalten und 
schützen. Wenn 
überhaupt, dann gehören Windfelder weit hinaus auf 
die offene See - und nicht direkt vor unsere Häuser 
und Strände! 
Wir denken, das sehen sehr viele Bewohner unse-
res Landes genauso - und das sollten wir unserer 
Regierung endlich begreiflich machen! Die Verfas-
sung des Landes Mecklenburg Vorpommern sieht 
das demokratische Mittel des Volksbegehrens zur 
Durchsetzung des Bürgerwillens vor.
Jede dafür geleistete Unterschrift ist gelebte De-
mokratie und hilft: Uns hier vor Ort, vielen ebenfalls 
betroffenen Mitbürgern landesweit - und letztlich un-
serem  ganzen Land - Mecklenburg-Vorpommern!
In Penzlin liegen u. a. an folgenden Stellen Unter-
schriftenlisten aus:

Alms-Apotheke Große Straße 52
Spielkiste Große Straße 56
Lebensmittel Kruse Turmstraße 13
City-Café Warener Straße 1
Buddelscheune Warener Chaussee 57
Zur Polsterei Große Straße 53
Café Mittendrin Warener Straße

Bei Fragen stehe ich selbstverständlich zur  
Verfügung: 
Norbert Schumacher, Landes-Vorsitzender
www.freier-horizont.de · 0171 / 41 43 502

Windkraftanlagen nicht zu nahe an
unsere Häuser und unsere Küste!
Liebe Einwohner des Amtes „Penzliner Land“

Haben Sie früher 
auch begeistert am 
Rechner gesessen und 
viereckige Industriege-
biete ausgewiesen? Die 
Städtebau-Simulation ist 
jetzt zurück, dank Cities:  
Skylines, dem neuen 
Spielehit für Windows 
PC, Mac und Linux. Sie 
sind endlich wieder Bür-
germeister und planen 
Ihre Metropole. Sie bau-
en eigene Stadtviertel 

und sorgen mit Schulen 
und Parks für glückliche 
Bürger. Das Spiel läuft 
komfortabel im Einzel- 
spieler-Modus und ohne  
ständigen Online-Zwang.  
Mit Mod-Werkzeugen 
lassen sich eigene In-
halte erstellen und tau-
schen. Die PC-Box mit 5 
Bonus-Gebäuden kostet 
29,99 Euro UVP und 
ist überall im Handel 
erhältlich.

Die Städtebau-Sim ist zurück
- Anzeige -

Garten- Grünanlagenpflege Eck
„Das Eckimobil … - Gärtnern mit Stil!“

BEILAGENHINWEIS | Diese Ausgabe enthält eine Beilage von Küchenhaus Gumzow
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Optik  Schädlich

Inh. Dörte Schädlich
Friedensstr. 4
17192 Waren (Müritz)

Tel.: 0 39 91/66 77 73
www.optik-schaedlich.de
info@optik-schaedlich.de

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.00 bis 18.00 Uhr, Sa. 9.00 bis 16.00 Uhr

Unser Service für Sie:
Sehtest kostenlos
Brillen individuell
Video-Aufnahmen Fotos zur Fassungsauswahl
Video-Zentrierung präzise Ermittlung 
 aller Parameter zur 
 Brillenfertigung
vergrößernde Sehhilfen wenn die Brille nicht 
 ausreicht, 
 z. B. bei Augenkrankheit
Kontaktlinsen die Alternative zur Brille
Reparaturen ... denn, wenn die Brille 
 nicht funktioniert: 

Schädlich!

Großes Interesse beim 3D-Sehtest
Waren (Kd.) - Seit Mitte März bietet Optik Schädlich in den reno-
vierten Geschäftsräumen in der Friedensstraße der Warener In-
nenstadt einen neuen 3D-Sehtest an. Im Großzügig gestalteten 
Augenprüfraum erleben die Kunden einen Sehtest in entspann-
ter Umgebung. Nach der Einführung des 3D-Sehtestes haben 
viele Kunden den kostenlosen Test in Anspruch genommen. So 
schauen die Personen ganz entspannt auf eine schöne Land-
schaft und bemerken gar nicht, welche Bilder zum Testen dem 
rechten und dem linken Auge angeboten werden. Die Kunden 
erhalten eine Augenprüfung, die unter sehr viel angenehme-
ren und entspannten Bedingungen als zuvor durchgeführt wird. 
„Die Kunden waren gespannt, was sie erwartet und wir konn-
ten die Reaktion sofort an den Gesichtern und Kommentaren 
ablesen, wenn räumliche Bilder als Test eingeschaltet wurden. 
Für alle Beteiligten ein Erlebnis“, so Dörte Schädlich, Inhaberin 

Optik Schädlich. Wir be-
danken uns für das In-
teresse und die positive 
Resonanz bei unseren 
Kunden und stehen wei-
terhin mit modernster 
und attraktiver Techno-
logie zur Verfügung.

Weitere Infos unter:
www.optik-schaedlich.de

Anzeige

BLEIB FIT

Ihre Gesundheit in besten Händen
19.05. - 15.06.2015
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Reise durch (k)ein Land

Bestellung unter:
www.wittich.de

oder
Verlag + Druck

LINUS WITTICH KG
Röbeler Straße 9

17209 Sietow
oder

039931/579-0ISBN-978-3-00-28678-0

Schicksale in der DDR - Uwe Bernd
Kein Stasi-Grusel, Grenzregime-Horror und 
keine Dissidenten-Drangsalierungen - und 
doch gewährt dieses Buch seit dem Mau-
erfall den wohl detailiertesten Einblick in 
den täglichen Wahnsinn DDR mit all seinen 
Facetten. Drei 19-jährige Männer sind auf 
Tramp-Tour quer durch die kleine Republik. 
Auf ihrer Reise ohne Ziel, ohne Zelt und ohne 
Zeitlimit, mit dem Motto „Bei Langeweile vor-
sichtshalber Stellungswechsel“ begegnen 
ihnen jene Menschen, die sich im Sozia-
lismus auf ihre Art eingerichtet haben. Sie 
treffen zum Beispiel auf Par-
teibonzen, Betriebsleiter, 
Polizisten, Arbeiter, Sol-
daten ebenso Punks, 
BRD-Touristen, Blue-
ser, Prostituierte, 
Anarchisten.

6,50€
zzgl. Versand

nur bei Direktbezug 
 vom Verlag 

03991 - 66 55 47
Weinbergstr. 6
17192 Waren

039932 - 47 972
Güstrower Str. 70
17213 Malchow

039931 - 83 93 29
Im Ort 1

17207 Röbel

Stets bescheiden, allen helfend, so hat jeder dich gekannt.
Friede sei dir nun gegeben, schlafe wohl und habe Dank.

Nach einem arbeitsreichen Leben, 
voller Fürsorge für ihre Lieben, verstarb am 27.04.2015 
meine liebe Frau, Mutter, Schwiegermutter, 
Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin und Tante
nach kurzer schwerer Krankheit

Anna Kumbein
geb. Kruse

im Alter von 79 Jahren.

Im Namen aller Angehörigen, Freunden und Bekannten
Joachim Kumbein

Mollenstorf, im April 2015

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

stille Trauer
Anzeige | Bestattung

Es wird aussehen, als wäre ich tot, 
und das wird nicht wahr sein... 

Und wenn du dich getröstet hast, 
wirst du froh sein, mich gekannt zu haben. 

Du wirst Lust haben, mit mir zu lachen. 
Und du wirst manchmal dein Fenster öffnen, 

gerade so zum Vergnügen... 
Und deine Freunde werden sehr erstaunt sein, 
wenn sie sehen, dass du den Himmel anblickst 

und lachst.
Antoine de Saint-Exupéry

Danke
sagen – mit einer Anzeige 
in Ihrem Amts- bzw. 
Mitteilungsblatt.

Kontaktdaten zum Bauprojekt:
Ferienpark Lenz am Plauer See, Andreas Grzibek, Hans-Joachim Groß
Tel. 039931/57931 o. 0171/9715740, www.ferienpark-lenz.de

Buchungsanfragen:
Ferienkontor-MV, Tel. 0178/5319513, www.ferienkontor-mv.de

Dichte Wälder, weite Seen und unendlich viel Natur 
- inmitten des Herzens der Mecklenburgischen 

Seenplatte entsteht derzeit ein unvergleichli-
ches Projekt.
Der eingezogene Frühling lässt den Baufort-

schritt am Ferienpark Lenz sichtbar werden. Die 
ersten Häuser sind fertig gestellt und mit viel Liebe einge-

richtet worden. Die Außenanlagen erstrahlen in freundlichem Grün 
und laden mit ihrer regionalen Bepflanzung zum Verweilen ein. Der Hafen, 

der naturbelassene Strand und die Gastronomie warten auf ihre Gäste, die sich 
nicht lange bitten lassen und schon zahlreich ihre Ferien gebucht haben.
Die noch ausstehenden Bauarbeiten werden mit großer Rücksicht auf die Erholungssuchenden 
weitergeführt. Selbstverständlich ist es weiterhin möglich, eines der 42 großzügigen Grund-
stücke zu erwerben, um dort selbst ein hochwertiges Ferienhaus zu errichten.

Neues vom Ferienpark LENZ 
am Plauer See

FERIENPARK LENZ
AM PLAUER SEE

Dichte Wälder, weite Seen und unendlich viel Natur 
- inmitten des Herzens der Mecklenburgischen 

schritt am Ferienpark Lenz sichtbar werden. Die 
ersten Häuser sind fertig gestellt und mit viel Liebe einge-

richtet worden. Die Außenanlagen erstrahlen in freundlichem Grün 
und laden mit ihrer regionalen Bepflanzung zum Verweilen ein. Der Hafen, 

Neues vom Ferienpark LENZ 
am Plauer See

Ferienkontor-MV, Tel. 0178/5319513, www.ferienkontor-mv.de

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 01 63 / 7 88 02 36

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de
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BRANDT  WEINREICH & ABEL
Rechtsanwälte in überörtlicher Sozietät

Gesellschaft bürgerlichen Rechts

Fachanwaltskanzlei
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht
Fachanwältin für Erbrecht
Fachanwältinnen für Familienrecht
Fachanwältin für Miet- und Wohnungseigentumsrecht
Fachanwalt für Strafrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Fachanwalt für Versicherungsrecht

Tel.: (0395) 56 91 90
Südbahnstraße 2, 17033 Neubrandenburg 
www.rechtsanwalt-neubrandenburg.com

ELEKTROGERÄTE
Verkauf/Reparatur
Tel.: 03991/64460

   P  Parkplatz Gr. Burgstr. 14 (Hof)

Große Burgstraße 27
17192 Waren (Müritz)

(neben Rathaus)

Erneut „TÖPFERMARKT“ in Waren (Müritz)  Anzeige
Nach dem Erfolg 2014 findet auch in diesem Jahr am 13. und 14. Juni wie-
der auf dem Neuen Markt von Waren ein „TÖPFERMARKT“ statt. Dabei 
werden Keramiker und Töpfer  aus 9 deutschen Bundesländern, aus Litau-
en, Ungarn und der Ukraine, vertreten sein und die gesamte Palette der 
keramischen Techniken abdecken. Neben traditionellen Handwerksbetrie-
ben, wie der seit 1746 tätigen Töpferei Wagner 
aus Görzke, kann man gespannt sein auf junge 
Teilnehmer aus der Region, wie die Scheiben-
töpferin Rike Nagel oder auf Marie-Luise Knittel, 
die 2007 - 2013 ihr Bachelor- und Masterstu-
dium an der Kunsthochschule Burg Giebichen-
stein in Halle im Bereich Keramik-/Glasdesign 
absolvierte und seit Dezember 2013 ihr eigenes 
Atelier in Gnevezow betreibt. Ergänzt wird der 
Markt, der am Sonnabend von 10:30 bis 18:00 
Uhr, am Sonntag von 10:30 bis 17:00 Uhr ge-
öffnet ist, durch weitere Kunsthandwerker. Ver-
anstalter ist wieder der Kultur- und Kunstverein 
Waren e. V., unterstützt durch die Stadt Waren, 
die Waren-Information  und HK-Keramikmarkt. Marie-Luise Knittel

Das familien-freundlicheTheaterspektakelan der Müritz!

Jetzt schon online buchen und pro Karte bis zu 2 € sparen unter:
www.mueritz-saga.de/vorteilhaft

Freilichtbühne Waren (Müritz)
11. Juli bis 5. September
 Mittwoch bis Samstag 19.30 Uhr und Sonntag 17.00 Uhr

Verkaufsoffener
 Pfi ngstsonntag
Der Warener Innenstadt e. V. möchte alle 
Einwohner und Gäste von Waren (Müritz) 
zu Pfi ngsten in das Zentrum unserer Stadt 
einladen.

Die Innenstadt ist attraktiv und lädt zum 
Verweilen ein. Umso schöner, wenn man 
beim Schaufensterbummel nicht vor ver-
schlossenen Türen steht. So werden die 
Händler und Gastronomen auch am 
Pfi ngstsonntag, dem 24. Mai 2015, für Sie 
da sein. Die Geschäfte werden von 13.00 
- 18.00 Uhr geöffnet sein.

Nicht vergessen!
Am 06.06.2015 lange Einkaufsnacht.

Wir freuen uns gemeinsam auf 
viele Besucher in der Warener Innenstadt.
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Marburger Unternehmen ist bundesweiter 
Vorreiter bei Selbstdiagnostika

München. Die Zahl der Menschen, die un-
ter Allergien und Unverträglichkeiten leiden,  
wächst stark an. Frühlingszeit ist Pollenzeit – 
die Nase läuft, die Augen jucken und irgend- 
wie fühlt es sich immer an wie eine leichte Er-
kältung. Doch der Ursprung ist ein anderer.  
Der AllergoCHECK testet auf Pollen und  
Gräser sowie zusätzlich auf Hausstaub und 
Katzenhaare, die drei großen Allergien in 
Deutschland. Daneben klagen viele Menschen  
immer wieder über Magen-Darm-Probleme, 
die Ursache könnte eine Milch- oder Glutenun-
verträglichkeit sein. Heike Schulz (41, Mutter  
von 2 Kindern): „Mein Sohn hatte immer  
wieder Durchfall. Erst ein Apotheker riet uns, 
einen Schnelltest auszuprobieren.“ Seit dem 
„GlutenCHECK“ weiß sie, Getreide macht 
den Sohn krank. Der MilchCHECK gibt da- 
rüber Aufschluss, ob Milchprodukte vom  
Speiseplan gänzlich entfernt werden müssen.

Lisa Jüngst: „Es gibt heute schnelle und  
sichere Wege, sich selbst zuhause auf solche 

Unverträglichkeiten zu testen. Mit dem Gluten-
CHECK, MilchCHECK oder AllergoCHECK  
bekommt man in weniger als 10 Minuten 
Klarheit und kann bald den Alltag  wieder 
meistern und genießen.“ 

Alle Schnelltests sind geprüft und gelten 
als sehr zuverlässig – sie sind rezeptfrei und 
werden in Apotheken und dem Internet-Portal 
www.zuhausetest.de angeboten.

Wenn Essen krank macht:

Schnelltests helfen in 10 Minuten
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- Anzeige -

Das Restless Legs Syndrom (RLS), 
auch als Erkrankung der „unruhigen“  
Beine bekannt, beeinträchtigt das 
Leben der Betroffenen oft stark. Zu 
diesem Ergebnis kommt eine Um-
frage unter 1.830 Mitgliedern der 
Deutschen Restless Legs Vereini-
gung (RLS e.V.). So gab die Hälfte 
der Befragten an, höchstens fünf 
Stunden pro Nacht zu schlafen. 
Tagsüber seien viele Patienten oft 
müde und gereizt. Viele könnten 
trotz Behandlung nicht längere 
Zeit still sitzen, Kino- und Theater-
besuche z. B. würden vermieden. 

Wirksame Behandlungsalternative
64% der Umfrageteilnehmer, 

die mit ihrer Therapie unzufrie-
den sind, werden bereits seit  
mehr als zehn Jahren medikamen- 
tös behandelt. Mögliche Gründe  
für die Unzufriedenheit: Bei den  

sogenannten Dopaminergika kön- 
nen nach einiger Zeit die Beschwer- 
den trotz erhöhter Medikamenten-
dosis stärker werden. Außerdem 
können diese nicht vertragen  
werden oder schon zu Beginn 
nicht ausreichend wirken. RLS- 
Patienten steht eine weitere zu- 
gelassene, wirksame Therapie zur 
Verfügung. Sprechen Sie dazu mit 
Ihrem Arzt!

Informationen zum Restless 
Legs Syndrom und Services unter 
www.beine-finden-ruhe.de.

Weitere Therapie-Option 
beim Restless Legs Syndrom

Neue Umfrage zeigt: Viele RLS-Patienten haben trotz medika- 
mentöser Behandlung Beschwerden – dabei gibt es Alternativen

©„Beine finden Ruhe“ 

- Anzeige - Einladung zur Mitgliedervollversammlung       
der Jagdgenossenschaft Groß Gievitz 

mit anschließendem Jagdfest 

Am  Freitag, dem 29. Mai 2015, 
Beginn 18:00 Uhr, 

in der Gaststätte „Zum Hahnenschrei“ in Torgelow Am See. 

Tagesordnung: 
 - Bericht des JG-Vorstandes 
 - Bericht der Revisionskommission 
 - Entlastung alter Vorstand 
 - Vorstandsneuwahl 
 - Erstellung neuer Satzung 
 - Kurzreferat der Pächtergemeinschaft 
 - Jagdpachtzinsauszahlung 2014/2015 

Allgemeine  Dinge 
Im Anschluss an die Versammlung lädt der Vorstand der Jagdge-
nossenschaft sowie die Pächtergemeinschaft PSM (Peters/Schütt/ 
Meschede) Groß Gievitz zu einem gemeinsamen Jagdessen alle 
Jagdgenossen recht herzlich ein. 

Anmeldung bitte bei JG U. Lauck:  
Handy: 0170/7430484 

JG H. Angermaier:  
Handy: 0174/1831317 

Vertreter der Pächter Herr H. Schütt:
Handy: 0172 /1757981 

gez. Lauck 
Jagdvorsteher 

Wir suchen zuverlässige

Zeitungszusteller/innen

Sie sind regelmäßig zu festen 

Zeiten für uns tätig.  Wir liefern 

die Zeitungen direkt an Ihr Haus. 

Die Bezahlung erfolgt immer 

monatlich. Der Zustellervertrag 

wird im Rahmen der Minijobs 

geregelt. Wir suchen Schülerin-

nen und Schüler, Rentnerinnen 

und Rentner sowie Hausfrauen.

E-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de oder 
Telefon: 039931/57931

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 

Röbel-Stadtbereich
1- u. 2-Raum-Wohnungen sofrt bzw. ab 1.6.15 frei

Röbel Markt 1a-Lage
Noch bestehendes Restaurant wird ab 1.6.15 frei, 90 m2 (Gastr., Küche 
große, Nebenr./Lager, 2 x Toiletten, Fettabschneider, gr. Keller) u. Whg.
Tel. Erfragung 0176/64255223
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Naturstein · Terrazzo

Fliesenarbeiten
Treppenstufen · Fensterbänke

Grabmale · Einfassungen

Inh. Andreas Kühn

Tel. 03991/12 56 08
Falkenhäger Weg 12
17192 Waren/Müritz

KÜCHEN I RIES
... anspruchsvoll Leben!

Zierker Str. 11
17235 Neustrelitz

Fon 03981/238554
www.kuecheneck-ries.de

Der Miele Dampfgarer mit voll-
wertiger Backofenfunktion ist 
dank seines XL-Garraums ein 
wahres Allround-Talent: Ob 
Dampfgaren, Backen und Bra-
ten oder Combigaren. Dieses 
Gerät garantiert grenzenloses 
Kochvergnügen.

Unsere Empfehlung: Markengeräte von Unsere Empfehlung: Markengeräte von

Der direkte Weg zu Ihrer Wunschküche

GRANIT & MARMOR
TREPPEN

FENSTERBÄNKE
NATURSTEINPLATTEN
STEINMETZARBEITEN

GRABMALE +
EINFASSUNGEN

Glienholzweg 6 A, 17207 Röbel/Müritz
Tel. 03 99 31/5 09 06
Fax 03 99 31/5 12 79

naturstein-wagner@t-online.de
www.naturstein-wagner.de
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Mecklenburgs größte Sportbootvermietung zweimal an der Müritz 
am Campingplatz Kamerun/Waren und in Waren am Seeufer 73

h Führerscheinfreie Motorboote
h Motorf löße und Barkassen
h Kajütboote

Vorbestellung unter:  
Waren 03991/666513 Campingplatz Kamerun 0171/7302476

Inh. Veronika Schwenn
Warener Str. 1 · 17217 Penzlin · Tel. 0 39 62 / 221 0 12

z. B. Geburtstags- oder Hochzeitstorten 
Viele Leckereien und Canapés für Ihr Buffet!

Bitte rechtzeitig bestellen.

T
or

ten
 für besondere Anlässe 

          DRK Pflegeeinrichtung „Luisendomizil“
Herr Sascha Zwerg · Penzliner Straße 58 · 17235 Neustrelitz · Tel. 03981 3490420

Sind Sie fit in der Pflege ?

Schriftliche Bewerbung an:

Sie haben Teamgeist und wünschen 
sich Anerkennung, Wertschätzung.

Sie suchen einen qualitätsbewussten 
Arbeitgeber und einen sicheren Arbeits-
platz.

Wir wollen Menschen, die sich mit Herz 
und Kompetenz für die Begleitung Pfle-
gebedürftiger in unseren Neustrelitzer 
Einrichtungen als Pflegefachkräfte und 
Pflegehelfer einbringen und einsetzen.

DRK Pflegeeinrichtung Luisendomizil

DRK Hospiz Luisendomizl

DRK Ambulanter Pflegedienst

Ihr  FACHMANN von A-Z
Pflege Taxi Essen Auto


